
Der Lecha Caunty Patriot.
Ro. Zt.

Oeffentliche Vendu.
Aon sehr schätzbarem persönlichem

Vermögen.
Auf Samstags den 23sicn Februar, und auf

Samstags den Neu März, an beide» Tagen um
Uhr des Vormittags, sotien am Hause des ver-

storbenen Allen Appel, in Salzburg Taun-
schip, Lecha Caunly, folgende Artikel auf öffentli-
cher Vendu verkauft werden, nämiich t

Fünf Pferde, worunter zwei gute Lieder«, ei»
gutes Satielpferd und ei» gutes lamiii.'npserd
sind, zwei einjährige Füllen, zwei prächtige junge
gutgcbrochene Maulihiere keine beßere sind im
Caunly anzutreffe» 7-gute Milchkühe meistens
von der Devonschire Ait, und werden alle bis znm
Frühjahr frisch, ein Rind und ein Bull, 5 Ällik
Schaafe, 20 Schweine, darunter zwei
I!e, der Rest herrliche Läufer, ei» breiträderiger
VicrgäulSwagen mit Bady und Spriegel, ein ari-

derer Viergäulswagen, ein Wagen für ei» oder
zwei Pferde mit Bacy, ein Metzger Wagen, eine
zweigäuls Carriage und Geschirr, »vei gule Spa
zicrwägei! mit Geschirr, eine Sulkey u. Geschirr,
ein zweigäuls Schlitten, ein eingäuls Schlitten, 3
Holzschlitten, allerlei gutes Pferdegeschirr, zun,
Wagen oder PflugSgcbrauch. Psiugowaagen und
Steifwaagen, ein Buffaloefell, Dreschmaschine n
Pscrdegcwalt so gut als ncu, eine gule Mähma-
schine, Aätels Pattern, eine Sämaschine, die un-
gcthcilte Hälslc eines guten Welschkornschäler«, die
»ngcihcilte Hälfte eines Pserdegewalt - Stroh-
SchnciderS, ein Karren, zwei Setts viergäuls
Hculeitern mit Schemel, eine Sett Heuleilern für
einen Eingäulswagen, Windmühle, 4 gute Pflüge,
3 Eagen, eine Walze, zwei Patent Heurechen, eine
Lot Scäntiing für Schlitlensohlen, so wie andere
Planken, etwa Ulli Fuß gußeisene 2 Zoll Wasser-
Rohre», eine Patent Acpfcliiiühle getrieben durch
Pserdegewalt, uud Sciderpreße, eme große An-
zahl Sperr-, Kllh- und andere Kellen, zwei gute
Schleifsteine, nebst einer Anzahl Schütte!-, Heu
und Mistgabeln.?Ferner : 18 Antheile des Ca-
pitalstocks der Allentaun Bank, 5 Allentaun Was-
ferstock Antheile, 1 Allentaun Brückenstock Antheil,
j Antheil des Stocks der Lecha Caiuily Ackerbau
Gesellschaft, s> Better und Bettlade», etwa 15>>
Aards gute CarpetS, ein vortreffliches Rofeholz
Piano so gut als neu, 3 Bureaus, eine Anzahl
Spiegel, 2 Achttag Uhre», eine 2 t Stunden Ühr, j
Tische und Stühle, 2 Settie«, 3 Parloröseu, 2 >
Kochöfen, Küchenfchrank, Eckschrank, Sink, Eisen-
kessel, allerlei Küchengeichirr, Fäßer mit Essig, an
derc Fäßer, Slänner, Zuber, und sonst noch eine
sehr große Verschiedenheit vo» ander» Artikel» zu
iveitiäustig alle hier anzuführen.

Credit und Aufwartung an den Tagen de« Ver-
kaufs, durch

Paul.Knaust,
(5. F. Dicdeiischikd,

Administrator«.
Januar 3(>. n^bv

Oeffentliche Vendu
Auf Freitags de» ste» und Fieita.zs de»

>2-.'sten nachsteaö,
um li)llhr des Vormittags, sollen am Hause des
verstorbenen Salomonßortz, in Lang-
schwamm Taunschip, Berks Caunty, folgende Ar'
tikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm
lich -

jt)Pferde, wovon das eine ein vortrefsilcheS
Familien Pferd von der Fuchs Farve, und eist ?>

braune Trcib-Mäh>e, gl'ichfalls ein berilicher
brauner Sattel Gaul <i Jahre alt, zwei zweijäh-
rige Füllen und zwei einjährige Füllen, 18 Stück
Rindsvieh, wovon 8 gute Milchkühe sind, ein vor-

schneid-Bänke, wovon eine duich Pferdegewalt

getrieben wird, 2 Hinter-Pfeidegeschirr t Vorder
jZ.schirre, Ii PflugSgeschirre, Ii Fliegeiuietze, Hals
tcrn, ZZume und deinen, 2 Sattel wovon der ei
»ic ein guter Fuhrsaltelist. 4 guie Pflüge, ein

doppeller Welschkornpflug, 3 Eggen, eine gri
te Welschkorn-Egge, 2 Setts Hculeilern. Steif-
waagen, 2 Psiugowaagen und «illscheide. eine
Fünsierkette, 1 Sperrketten. Hoppeln, Kuhketicn.
eine Fruchtivaage die 250 Pfund wiegt, Heu- und
Mistgabeln, Schüttelgabel», ein Patent Heurechen.
kin H.ind-Welschkoriischäler. 2 Flachsbrechen, eine

sacke, eine Ladung vortresflich.s He», Schippen,
Grubhacke, Aerte, Holzschlägel und Keile, Stein-
schläge'. und anderes Steinbrecher - Geschirr, drei

.Hausraths Attikel, als i Betten und Bettstellen
Schränke, Tische, 2 Holzösen, ein Kohlenofe» mii
?!ohr, Mehl- und andere Kisten, Stüble, Bänke,
leere Fässer, Grundbecre», und sonst noch eine
große Verschiedenheit von andern Artikel zu um-
ständlich zu melden.

Tie Bedingungen am VerkaufStagc und Auf-
tvarlung von

Owen Bortz, ? .

Jonas Borv,
»5Z- Der ~

Reading Adler" ist ersucht obigl
Vendu aufzunchiiien und uns mit den Kosten z>
bcl'sten.

Februar 13. i'gbÄ

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten all
Ereeutoren von der Hinterlassenschaft des verstvr
denen P e t e r R o t h. letzthin von Wasching
ton Tauuschiv, Lecha Cauuty, ernannt wordei
sind. Alle Diejenigen daber, welche noch an be
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind hiermit aus
gefordert innerhalb ti 'Wochen anzurufen und ab

Mellen,?Und Solch' die noch rechtmäßig
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestä
t'gt cinzuhälidigen, an

George Roth, »., )
Andreas Peter, . Exo'rs
Benjami» Semmel, )

Lebruar 27. nqöi

tPkniisvlvaiiiki,,) gedruckt und herausgegeben von (Ärrlch unb H-elfrich» No. 3l,in einem der dreistöcklgten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwvch, dcn Mcn IBVI.

Waisengerichts - Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf öffent-
licher Bend» verkauft werten, auf dem Platze
selbst, auf Sanistags de» löten März, um 10
Uhr Vormittags,

<?in gewisses Stuck Land,
gelegen in Loivhill Taunschip, Lecha Caunty; stos-
send an Länder von Jonas Bär, Joseph Krauß,
Willoughby Mießemer und )ac. Schneider; ent-
haltend 12 Acker mehr oder weniger; davon sind
2 Acker gute Wiesen, und das Ganze ist unter gu-
len Fen>en. Die Verbesserungen daraus sind

Ein IL Stock Hobes Frame'
'.UM, W o b II b a II s,

Schweizer-Scheuer, ein Weberschap
und alle notbwendige Aussengebäude. Ein nie-

Kettenpumpc darin b.findet sich nahe am Wohn-
Hause, und so befinden sich ebenfalls ausgewählte

Fruchtbüumen auf dem Eigenthum.
Zur nämlichen Zeit und Ort

sollen auch folgende bewegliche Güler öffentlich
verkauft werden, nämlich : Heu bei der Tonne, ei-
ne Kuh, ein Schwein, eine Mehlkiste, Butterfaß,
Schippen und Gabeln und sonst noch viele Artikel
zu weitläuftig zu melden.

Es ist das obige da» hinicrlaßene Eigenthum
des verstorbenen Stephen Seit'er t, letzt-
hin von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wallung von

Jacob Snyder, Trustie.
Durch die Court. ?L>. Sehr.
ItK Sollte ot'iges Eigenthum nicht an gemel-

detem Tage verkauft werden, so wird es zur nä» -

lichen Zeit aus ein Jahr verlehnt.
Februar 27. nqbV

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichncien, uiiier

der Firma von R o t h, M i ck l e y u n d C 0.,
in dem Frucht und Kohlenhandel, u. s. w.» in der
Stadt Allentaun bestandene Handels-Gesellschast,
am Ncn Februar durch allerseitige Einwilligung
ausgelößt worden ist. Alle Diejenigen daher wel
che noch an besagte Firma schulden, werden ersucht
innerhalb t! Wochen am alten Standplatze bei

und Solche dle Anforderungen haben mögen kön-
nen dieselbe gleichfalls für Bezahlung einhändigen

Samuel Roth,
Benjamin F. Roch,
Ephraim Mickley,
We'ston Dodson.

Die (Hesckäste
Die Frucht und Futterstoff Geschäfte an dem

Stohrhaufe in Allentaun, werden in Zukunft von
den Unterzeichneten, unter der Firma von Roth
und Bruder, nach dem Bargeld- System angetrie-
ben, und es wird sie freuen recht viele Kunden an-
sprechen zu sehen, welche sie alle nach Wunsch be-
dienen können.

Samuel Roth,
Benjamin F. Roth.

Der Kohlenhandel
in dem ersten Ward in Allentaun, wird von dem
Unterzeichneten, ebenfalls nach dem Bargeld-Sy-
stem zukllnftlich fortbetrieben werden-und er bit-
tet um geneigten Zufprvch, indem er überzeugt
fühlt daß er alle Anrufende vollkommen befriedi-
gen kann.

Ephraim Micklev.
Februar 13. nqbv.

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten, unter

der Firma v.'« K eck u n d A h n e w a l t in dem
Hüt - Handel, u. s. w., in der Stadt Allentaun
bestandene Handels-Gesellschast, am 2Men Februar
duich beiderseitige Einwilligung aufgelößt worden
ist. Alle Diejenigen daher welche noch an besagte
Firma schulde», werden ersucht innerhalb K Woch-
en anzurufen und abzubezahlen, ?und Solche die
Anforderungen habe» mögen könne» dieselbe gleich-
falls für Bezahlung einhändigen.

<5. A. G. Keck,
S. B. Ahnewalt,

Die (Heschäste.
Die Geschäfte werden zukünftlich durch den Un-

i terzeichneten, auf alleinige Rechnung am alten
> Standplatze fortgesetzt, und es wird ihn freuen

j recht viele Kunden ansprechen zu sehen, welche er
alle nach Wunsch hefriedigen kann.

S. B. Ahnewalt.
I Februar 27. nqtm

9t a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Exeeutoren von den Hinterlaßenschaften der ver-
i storbenen Nicholaus und Hannah Kern, letzthin von

Waschington Taunschip, Lccha Caunty, angestellt
worden sind.?Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaften schuldig sind, sind
hierdurch ausgesordert innerhalb t> Wochen anzu-

! rufen und abzubezahlen, Und Solche die nock
rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeit-
raum wohlbestätiat einzuhändigen an

Jacob Kern, / -

Stephen Kern, 5j Februar 27. nqöir

Ein Schneider.
Ein Schneider wird verlangt, der sein Hand-

' werk gut versteht, und ein nüchterner und sleißi-
! Ger Mann ist. Ein Mann mit einer Familie wird

- eine angenehme Wohnung und Schneider-Werk-
> stätte erhalten» wenn er sich sogleich meldet. Der

Stand ist einer der allerbesten im Caunty. Die
,! Bedingungen sind billig und Besitz kann bis der

lsien nächste» April gegeben werden. Las
ere erfrage man bei

. Gehman und Schönly.
! Ober-Mlford, Februar 27. nqbv

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den liten und Mittwochs

den >27sten März,
nächsten«, um l» Uhr VormiitagS, solle» am Hause
der l'ulcrzeichnele» i» Süd-Wheilhall Taunschip,
'echa Cattiily, folgende Artikel auf öffentlicher
Vendu verkauft werden, nämlich z

Sechs Pferde, worunter ein gutes Salielpferd,
eins ein guler Lieder, zwei davo» gule Znchliuäh-
re, eine davon tragend, eins ein zweijähriges und
eins ei» 1 jähriges Fülle» ist, 9 Stück Rindvieh,
darunter <i Milchkühe wovon zwei bis z»r Vendu

Kälber babcn werde«, ein großer Bull und zvel
Riilder, i» gule Schaafe, 7 Schweine, davo» sind
5, piächtige Länfer und zwei große Zuchlfchweine,
ein Viergäuls Wagen, ein Wage» für ei» oder
zwei Pferde, ein Brrtscher Wagen mit Spring.',
ei» Svazierwagen. für ein oder zwei Pferde, ei»
Wagen-Body, 2 Setts Heulciter» und Schemel,
Dreschmaschine rmd Pserdegewalt, Windmühle uud
Slrohbank, 3 Pflüge und 2 Eggen, Welschkorn
Pslug und Welschkorncgge, ii Setts schwere Pfer
degeschirre für Wagen-Gebrauch, ein einspättnigeo
Pseidegeschirr, eine doppelte Seit leichtes Pferde-
geschirr, Pflugs- und Steisivaa-
gen, eine Sechsterkelte, 2 Sperrketten, ein Patent
Heurechen, 2 Holzschlitten einer so gut als neu,
ein Jagdschlitlc», Kuhkellen, alle Arten andere
Kellen, Mist- und Heugabeln, Rechen Fruchtreff,
Grassenscn, Schiebkarre», eine Patent Strvhlank,
Fe.ncr ein Bett mit Bettlade, tj andere Bettstel-
len, etwa 5» ZiardS Carpets, 2 Bureaus, Haus-
uhr, 2 Fliegeitische, 3 andere Tische, zwei Koch-
öfen, ein anderer Kol>I?nofe», Eanesitz und andere
Zlühle, ei» gioßer Drahr, 2 Milchschianke. ei»
Zckschrank, Cisenkessel, kupferner Kessel, Züber,
Stättner, Fäßer, Bulscherklötze, Tegel und Slricke,
zwei Wiirslmaschinen eine znm Hacken die andere
zum Mahlen, ein Antheil der Lecha Caunty Ack
erbau Gesellschaft, die ungelheilte Hälfte eines

Hennetta Zahinger.
Februar 13. nqbV

Oeffentliche Vendl?
Montaus den Ilten Marz nächstens,

nni 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terzeichnet.» ni Ober-Macuttgic Taunschip, Lecha
Caunln, nabe b.i Areiiiigsville, folgende Aitikel
öffentlich verkauft werden :

Tiottiiiähre und ein prächtiges zweijähriges Fül
len ist, 17 Stück Rindsvieh, worunter sich fünf
Milchkühe, zwei davon mit Kälber bis zur Vendu,
drei Rinder mit Kälber bis zur Vendu, !> Stück

iind MistschUllen, zivel Pflüge und zwei Eggen, l
Welschkornpsianzer, Cultivalor, Wtlschkornpslug
alle ganz neu. Dreschmaschine mit Pserdegewalt so

gelgeschirr, -t ttuiiietdeckeu, 8 neue Knme en, 8
Vlindlialster», 2 Sättel und Zäumen, -i Fliegen,
nitze, Leinen, Halstern, eine Steife-, eine Dutter-
und 3 PfliigSwaagen, Sillscheide, 3 Kläves, eine
Füiisle» und 3 Sperrketten, l 5 Kühketlen, andere
Ketten. Grubbacke, Picken, Schippen, Heu- und
Mistgabeln, Mistb.icke», Rechen, 2 B.ller und
Bettladen und sonst noch vielerlei Artikel zu um-

ständlich zu melden.

.Heinrich.Roth.

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags dcn >!te!> Mär; nächstens,

um l» Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terschiiebenen nahe bei Cläder's Siohr m Obernia-
niirgic Taunschip, Lecha Caunty, folgende Artikel
öffentlich verkauft werde», nämlich !

Fünf wovon 2 gute Zuchimahre»
sind, eine 2 jährige Roan - Mähre, 2 einjährige
Füllen, 5, junge Uühe, alle srischmelkig bis Vendu.

öull Pflüze. Eggen, l Cnltivälor, l Welsch-
kornvflanzer, 2 Dreifurch-Pflüge,-t Sets Pflugs
waagen, Dreschmaschine mit Schüttler, Windmüh-
le, I Futterschneider bei Pserdegewalt, I Welsch-
kornscheller. 2 Sets Hintergeschrrre, t Vorderge-
schirre, PflirgSgeschirr, k Blindhalftern, ti Küm-
mele. <> Fliegeniiktze, t> Halftern, eine Fünfter
und Mittelk.lte, 4 Steifwaagen, 2 große Sperr-
kelten, 12 «ühketten, Heu- und Mistgabeln, unl
sonst noch vielerlei andere Artikel zu weitläufig

Die Bedingungen und Aufwartung am Ver
k.wfstage von

Gideon Matz.
Februar 13. rq4n

Oeffentliche Vendu-
Montags den i>ten März nächstens,

I um 111 Übr Vormittags, sollen ani Hause des
. Unterzeichneten in de.n Städtchen Hockendaaua.

in Siid-Wbeilhatt Taunschiv, Lecha Caunty, fol-
, gende Artikel auf öffentlicher Veniu verkauft wer-

den, nämlich!
2 Milchkühe, ein Rind, ein Bull, 3 Schweine,

- ein zweigäuls Wagen, Pferdegeschirr, Gabeln unde Schippen, Hacken, Kühketlen, Tische und Stühle,
Bänke, Cckschrank, 2 Oefen mit Rohr, Zuber und

- Fässer, E:fenkessel, Hebeisen und sonst noch viele
Artikel zu umständlich zu melden.

Tie Bedingungen am VerkaufStagc und Auf-
. Wartung von

George Seipel.
i Februar 20. n»3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den 7ten März,

eins eine !?r>» MälireJabr. alt, und ein?

<! BeN-r »»d S<>»lad.-,>, Bünten, Duvend
Stiilile, eiserne Kessel, zwei Kei'lrn O.seii, L

Jameö F. Klein,
Daniel Stettler,

Februar Ä>. »q ?l>V

Oeffentliche Vendu.
Freitags den >te» Marz, nächstens,

de» :
tti Beller Ulid v.ltladen, !i geope Liscbt. tl.ine

Zische, ti v'änesißiSilll'le, '2
!Z Lupend gui. andere Stiible, ti Mel agono

reau?. i>>» >)lard? verschielene Carpelk leinnl'c neu,
~ .koblen-Oesen >»: l Ncbr,l» Paar
> llliren, ein gieser tnvs.rner Kessel, L »leine de.,

William Metzger.
!?el'ruar nql>V

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den Ui. März nächstens,

um Itt Ukr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terzeichneten in der Stadt Millerstaun, Lecha
Caunlv. folgende Artikel aus öffentlicher Bend»
verkaust werden, nämlich !

Sieben Schrffpscedc, darunter ein 8 Jahre alter
Grcy Liedrr, ein 3 jahri -eS Grevpferd. ein 8 lah
re alter Fuchsgaul, ein Fuchsgaul 5 Jahre alt, ein
brauner Pscrd 2 Jahre alt. eine braune Mähre mit

jFullen 5, Jahre alt, und ein blindes Pserd 7 gute
Milchkühe welche alle beinahe frisch bis zum Ver-
laus sein weiden, 2 Devonschire Bulle», 7 Stück

i junges Vieh, 5> Läufer, 2 2 Vier-
i gäuls-Wäge», ei» Zweigäuls Wage». 2 Holz-
' schütten, zwei Setts Hcuieiicrn mit Schemel, ein
Bady n it Spriegel und Decke, Pflüge und Eggen,

! 2 Welschkorn-Eggc», 3 Culti-
vätors, eine vand-Walze, Windmuhle, 3 Feucht-

ti Setts Pferdegeschirr für de» Wagen, L
! Sclts Pflugs Geschirr, Fliegennetze, Steifwaa-
gen, eine Fünfttlketle, Rechen und Gabeln. Sperr-

I lind Kühketlen und sonst noch viele Artikel zu
weitläuftig zu melden.

I Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Alerander Singmaster.

Februar 13. nqbV

Oeffentliche Vendu.
' SanistaaS den löten Marz nächstens,
um I Uhr Nochmittags, soll am Haufe des ver-
storbenen Mi ch >'e 1 Frc», in Lowhill Taun-!

i schip, Lecha Eauntv. folgendes persönliche Ver-
I mögen öffentlich verkauft werden nämlich -

' Ein vollständiges Schreiiiergefchirr, ei» vollstän«!
diges Schmiedgeschirr, Mühlkammen. Mahl und

j Sägmühl-Geschirr, Heu, Stroh. Mist und noch
andere Sachen, zu weitläuftig zu melde».

Die Bedingungen am VerkaufStagc und Auf-
! Wartung von

lonaö Frey, Ad'or. !
Febr. 27 »q2m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den lUten März nachstenö,

um lt> Uhr Vormittags, sollen am Hause des

llntcrzeichiieten, in Waschington Taunschip, Lccha
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich !

Zwei gttte Pferde, RindSvieh, Schaafe, ein
neuer zweigäuls Wagen und Body, ein neuer
Holzschlitten, Pflüge, eine Egge, Pferdegeschirr
von allen Arten, 3 Fliegennetze, Heul eitern mit
Schemel, Pflugs- und Steifivaagen, Ketten, ein
Fruchtrrff, und sonst noch eine große Berschieden-
heit anderer Bauerngeräthschasten zu umständlich
zu melden.

Credit und Aufwartung am Tage der Vendu
durch

Jeremias Lintz.n Februar 20. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Von persönlichem Eigenthum.

Es solle» auf öffentlicher Vendu verkauft wer-
den. an dem öffentliche» Gasthause von D a n i«
el Zi »> merma », in der Stadt Kutztaun,
Berks Caunty, auf Freitags den Bten nächsten

Vier vortreffliche Schaff - Maulihiere, mit Ge-
schirr, zwei Vierpferde Springwägen, ein Vier-
gäulswage» ohne Spring«, ein Strohschneider,
und eine Anzahl anderer Artikel, zu zahlreich hier
alle anzuführen.

Die Bedingungen am Berkausstage und Auf-
wartung von

H Schwarft, Attornev
für lenalkan R. Hrllrich.

Januar 30. nqbv.

Neue Stohr - Güter!
unterhalb dem Alien-Hause, oder zwischen dem Markt-
Vrercck und I. A. Moser'S Apcrkeke, AU e n ta u n.

zeige zu machen, dali sie eine grosie Auswahl neuer Nll'
ter, in Zrrscii! z» seinem ftilbern Stock, für Herbst und
Winter eingelegt haben. Indem sie auf den

LädtcS Drcsi -t^liter,

»nd Preisen Stella und andere SckawlS oon allen
Arten, O.u»litilen und Preisen ; GinghamS, Kar
»ine ron allen Farben und Preisen, und überhaupt

M a n n s - Güter :
?uch, Cassimers, SarineitS, Flannel, BestingS, Un-
lerlleider »nd alle Arten lNriter z» zahlreich anzu-

<sarpetS und L>eltucl>,

Gr oc re i r ii:

Sa 1A!

Burdge und Jones.
Oitober 17. »ab?

Auöitors-Änzeige.
" In der Court oon Common Pleas oo» c'echa Fe.

In der Sache der Rechnung von Peter Schel-
ly, Assignie von David Beidlee und Frau.

Und nun, Jan. 7, 1861, ernannte die Court
E h a r 1 e S A. A p p e l, Esq. als Auditor,
um besagte Rechnung zu auditen und wenn es
nothwendig sein sollte überzusettein, und eine Ver-
Iheiiung zu machen.

Au« den Urkunden.
BczeuglS.?l- P.otl».

Obengenannter Auditor wird sich seiner
Ernennung zufolge einfinden in der Office des I.
H. Oliver, Esq.. in der Stadt Allentaun, Don-
nerstags den 7ten März nächstens, um ltl Uhr
Vormittags, aliwo sich alle Jntereßirten einfinden
können, wenn sie es für schicklich erachten.

Februar 13. »g3m

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratorcrr von der Hinterlaßenschast des
verstorbenen John Schmidt, letzten von
Waschington, Taunschip. Lecha Eaunty, ernannt
worden sind. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschast schulden, sind hiermit
aufgefordert innerhalb K Wochen anzurufen und
abzubezahlen,?Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-
sucht solche innerhalb der befahlen Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Joseph Peter,
Lharlcs Dorward, ctv.

Februar 27. nqtZm

G e sell schaft 6 Na ch r icht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Un-

terzeichneten am lüten Tag Februar, lBöt, mit
einander in Gesellschaft getreten sind, unter der
Firma von Burdge und I o n e s, in dem
Kausmann«-Geschäft, in der Siadt Allentaun Pa.
Ihr Geschäft« Locai befindet sich an dem alten
Standplatze von I. T. Burdge, No. 9, Ost Ham-
ilton Straße, gleich unterhalb dem Allen Haufe.

lohiel T. Burdge,
Walter L. Jones.

Februar 27. nqbv

Zustand der
Allen BerslcherunftS (Gesellschaft

am 1. Januar 18Ll.
Belauf versichert 5222,67 l 0«

? von Premium« 4,259 KU
Ausgabe» für 186 U 287 50
Verluste für >BtZO 12? W
Ausgeliehen auf Versicherung tjiiO W

»t. N». Secretär
Februar 13. nqZw

Germansville Postamt.
Folgende Briese verblieben am 19ten Februar

18ti1 im Germansville, Lccha Caunty, Postamt -

Ins. Anderson» Adam Baker. Ernst C. Vöh-
de, James Cameror, G W. MeClellan, Chri-

I. S. Tale. Taoid P. M.
Februar 27. 3m

Wird verlangt.
Ein guter Geschäftsmann, mit einem kleinen

Capital, wird als Gesellschafter in einem profitli-
chen Geichast verlangt, welches er übernehmen soll.
Man rufe sogleich an bei

B. I. Hagenbuch.
Allentaua, Febr. 27. nqbv

Webers Noten-Bücher.
Webers Notenbllchcr, mit einem Zusah von -w

Seiten, immer zu haben bei

Guth und H.'lfrich.
Allentaun, Fcb. 27

Deims Spar-Anstalt
vc>n Allentaun, Pa.

Office! No. 48 Dst-Hamilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. 11. Vech-

tel, gegenüber.
Privilegirt oen der Ncsetzgebung, März!ZU, 1-Ztitl.

Autorisllteü Eapüal
Die Office ist alle Tage offen, von 9 bis »Uhr,so

rvie auch Montag von t! liis « Uhr Zlbends.
Depositen werten in großen und kleinen Summen

angenommen und wieder j«r >ck bezahlt ohne vorberige
/lnfkilndigung mit 5 Prozent Interessen. Ziir spe-
zielle Depositen, auf Ii Monate oder länger, wird ti
Prozent Interessen bezahlt.

bring seiner Pflichten Sicherheit gestellt.

President: V. Presidenl: Casster:
William H. ?lne>>. Cbristian Pretz. C. S. Busch.

Zrust i c s i

Samuel Seil, Paul Ballier, B. I?. laeobi',
H. v. Hottcl, laeob Keck, S.'athan Peter.

Allentaun, Februar t!Z, IM!. nqNM

Qsleenswattren.
lj

Oueenswaaren.
Der Allenlau» Cbina Siohr, Sie. :t»i Ost Hamil-

ron-Slrasie, A Thüren oberkalb PrePe'e Stohr, ist
unfroglich der rechte Ort um alle Arle»
Queeiiswaaren, Glaswuaren, Stein-

lvaareii oder Lampen

den neuesten Entwürfen, Sti'les und Pattern oon

Französischen Gold-Band und weiße» durchsichti-
gem China, Englischem Porzelan und

Stein-China,

Waaren oon Amerikanischen und Französischen Man-

Hotels, Saloons und anderem kKebrauch,
von den fernsten engrarbirten Drcanicre bis z» ei-
iieur A Cent ?Ebenfalls :

Steinwaareii und Vritannia - Waaren

auf die O.iialiM.
Veegesit den Ort nicht.?Es ist derselbe »?!o. At>

> Ost'Hamillon Lirasie, »te Thiire oberbalb Preß'k
> T'obr.

T. C. Carnahan.
Januar 2!i, 1?iZI. »ado

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlaßenschast des ver-
storbenen Salomon B o r tz, letzthin von
Langschwamm Taunschip, Berk« Caunty, ernannt

worden sind. Alle Diejenigen daher, welche not
an besagte Hinterlaßenschast schulden, sind hiermit
aufgefordert innerhalb ö Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er

sncht solche innerhalb der besagten Zeit wohibe-
stätigt einzuhändigen, an

Owen Bortz, )

Jonas Bortz. j
Januar 311.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlaßenschast des
verstorbenen Daniel S ch n eck, letzthin von
Schnecksviile, Nord - Wheithall Tsp., Lecha Co.,
angestellt worden sind. Alle Diejenigen dal er, rvel-
che noch an besagte Hinterlaßenschast schulden,
sind hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzubezahlen, lind Solche die
noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
haben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohl bestätigt einzuhändigen an

Mosca Selme-k, , g,. ,
Tkoma» Fafti.rgrr, or«.

Januar 23. nqkm

Pferde! Pferde! Pferde!
Die Unterzeichneten machen dem

Publikum bekannt daß sie den Pfer-
regelmäßig betreiben ; daß

st, künftighin zu jeder Zeit eine Aus.
wähl Pferde, zu Allentaun, zum Verkauf auf Hand
Kalten werden z und daß ihr jetziger Stock zum
Theil aus Indiana Pferden, besteht, welche zum
Fuhr-, Familien- und Bauerei-Gebrauch bestimmt
sind. Rufet daher an wenn ihr gute Pferdr
braucht.

Wieand und Leh.
Februar 2t>. nqZm

/Z oiiien Oel Lampen und reineß Kohlen-
Oel, Camphene und Fluid zu haben bei

I. B. Moser. !

ÄahlMNg 34.

verkaufen.
Die Druckerei zum ?LechaCaunty Pa-

triot" wird hierdurch durch Privat Handel zum
Verkauf angeboten. Dieselbe kann mlt oder ohne
den Buchstohr, und mit und ohne die Rechnung»,
bücher gekauft werden. Die Bedingungen sollen
vortheilhast für den oder die Käufer gemacht wer-
den?und es steht daher für irgend junge Herren

eine herrliche Gelegenheit offen eine solche die
man sicher nicht alle 10 Jahre finden kann. Man

rufe daher bald an bei
Guth und Helfrich.

November 14.

Die Zeiten sind hmt,
Das l»icld ist ilnion ist in Ge-

fahr?und muß erhalten werden,
Und der einzige Weg, dieselbe zu erhal-

ten ist, die Füße warm und die Kö-
pfe kühl zu halten,

Furjt, ehedem ~loe Windmühle," ist
in unserer guten Stadt Allentaun, mit einem
Mammuth Stock von

MMN SriefM
v" I Schnhcn,

von allen Größen und
Arten angelangt, Ivel-

?ln harten Zeiten Preisten
beim Großen und Kleinen verkauft, oder im Ver-
gleich mit früheren Preißen, beinahe wegschenkt.
Ja er ist entschloßen seinen

Mammutl, Stock
von Güter auszuverkaufen, und zwar an solchen
Preißen, so daß jeder Mann, Weib und Kind ein
gutes Paar Schuhe haben kann, ohne zu fühlen,
daß sie so zu sagen etwas gekostet haben.

Rufet an und urtheilet für Euch selbst, und
zwar in Marx'S Gebäuden, zweite Thüre oberhalb
George's Gasthaus, in der West Hamilton Stra-
ße. in Allentaun.

Januar 2. nabv

Der wohlfeile
Leder Stohr

in der Stadt Allentaun.
Gvlün und

tiiv sie ihr MeschLsl nock immer an dem allen Slönd-

Schönsten, besten und billigsten Stock-Güter,

Rothes und Eigen - Sohlen-, Geschirr-,
Oder- u. Kummet-Leder, Kipps, Kalb-
felle, Morocco, Kid, Leitung, Bin-
dingS, Schuhgarn und Schuh - Fin-
dinüs, u. s. w.,

lialten he stets v«m besten lSerder-

robe bezatilen he immer den höch-
ste» Marklpreik.

Sie sind dantdar fiir genostene Kundschaft, und

Grim und Ludwig.

SpätjahrS und Winter

Hüte nnd Kappen.
MM Alle Solche welche von den schön-

/ sten Hüten und Kappen zu haben
die in Allentaun gekauft

können, und zwar dabei an
de» möglichst niedersten Preißen, find eingeladen
anzurufen an .

Cheifd nnb SemevS
Hüte» und Kappen <?mport«m.

der Oddfellow HaUe.
Wir haben soeben unser Assortement mit diesen

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher irarnen wir dieselbe, bezüglich

auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andeie gleichgestellt werden können, wo-
raus wir die Aufmerksamkeit des Publikum« zu
lenken wünschen.?Vergehet eS daher nicht anzu-
rufen bei

Christ und Sauerö.
!?ct. 10. 18L0. nqbv

Wm. S. Mari?. C- M Runk.

Marr und Runk,
Rechtsgelehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Venns.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, für da«
Practiriren der Gesetzen.

Collektionen und andere gesetzliche Geschäfte,
i» den EauntieS Lecha, Nortbainpton,
Berks, Buiis, u. f. w., werden pünktlich besorgt.

Deeemkr S. nqb»


